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Die Friedensfrage
die Friedensausſichten liegen in London wie uns
geſchrieben wird eine Menge weiterer Meldungen
Korreſpondenten vor Der Korreſpondent der

Times in rer meint es ſei keine Uebertreibung
wenn man ſage daß der Präſident Rooſevelt gegenwärtig
e populärſte Mann in Rußland ſei Der Wunſch nach
Frieden der ſich überall im Lande bemerkbar mache und
e foriwährenden Niederlagen hätten den Zaren wohl endlich
bewogen auf ſolche gut gemeinten Vorſchläge zu hören aber
ſchließlich ſei es doch bloß der Klugheit des Präſidenten und
dem außerordentlichen Takt des amerikaniſchen Botſchafters
in Petersburg zu verdanken wenn man endlich ernſtlich an
Friedensverhandlungen denke Der Korreſpondent fügt aber
hinzu man dürfe nicht vergeſſen daß wenn auch das Volk
ſich ſehr freue daß wenigſtens der Verſuch gemacht werden
ſolle einen durchaus unpopulären Krieg zu beendigen es
ſich ſchließlich von dem Reſultat dieſer Verhandlungen nicht
allzuviel verſpreche Man fühle ſehr wohl daß wenn der
Frieden wirklich geſchloſſen werden ſollte dies die Hand der
Reaktionäre ſehr ſtärken müſſe und darum ſei das ruſſiſche
Volk eigentlich bis zu einem gewiſſen Grade nicht recht für die
Verhandlungen eingenommen Man ſage ſich daß wenn
es der ruſſiſchen Regierung gelingen ſollte einen nicht allzu
ſchimpflichen Frieden zuſtande zu bringen ſicherlich die
Rationalverſammlung nicht einberufen werden würde daß
man aber andererſeits wenn der Krieg fortgeführt werden
ſollte vermutlich ſich gezwungen ſehen werde das Volk zu
Rate zu ziehen Das erkläre warum ein Teil der ruſſiſchen
Zeitungen immerfort verlange daß die Friedensfrage einem
Parlament vorgelegt werden ſolle Es ſei daher durchaus
nicht ausgeſchloſſen daß die gebildeteren Klaſſen ſobald ſie
einmal eingeſehen was ihnen bevorſtehe ſich dafür ent
ſcheiden würden daß die japaniſchen Vorſchläge nicht an
genommen werden ſollten Weiter meint der Korreſpondent
es ſpreche viel dafür daß die Friedensverhandlungen durch
die beiden kommandierenden Generäle an der Front geführt
würden

In Amerika iſt man wie der Korreſpondent der Times
in Waſhington ausführt der Anſicht daß die rege
des Präſidenten für Rußland weit günſtiger ſei als für
Japan wenn das auch natürlich nicht die Abſicht Rooſevelts
geweſen ſei Man meint daß Rußland ſich unbedingt ge
zwungen ſehen müſſe die Bedingungen anzunehmen die
Japan ihm anbiete Es wird als ganz klar angenommen
daß nach weiteren drei Monaten die militäriſche Lage für
Japan beſſer ſein werde und daß daher die Bedingungen
dann für Rußland ſicherlich noch ſchlechter ausfallen dürften
General Linjewitſch habe ſehr bedenkliche Berichte über den
Zuſtand ſeiner Armee eingeſchickt und in Tokio kenne man
den Jnhalt dieſer Meldungen vielleicht beſſer als in Peters
burg Graf Caſſini ſei bereits ein geſchlagener Mann er
habe bis zum letzten Moment ſo getan als ſei Rußland
bisher noch nicht ernſtlich verwundet worden aber er habe
dieſe Rolle nunmehr aufgegeben

In einem Leitartikel führt die Times aus daß es
durchaus unrichtig ſei anzunehmen daß ein Waffen
ſtillſtand unbedingt ſofort eintreten werde wenn Ruß
land einen Bevollmächtigten ernannt habe von Einſtellung
der Feindſeligkeiten könne erſt die Rede ſein wenn Japan
ſich überzeugt habe daß Rußland es mit den Friedens
derhandlungen wirklich ernſt nehme Es heiße zum Beiſpiel
datz es den Ruſſen an der Front an Munition fehle wer
gebe Japan die Garantie dafür daß der Waffenſtillſtand
nicht benutzt werde um dieſen Schaden wieder gut zu
machen Es würde ein Wahnſinn ſein den Ruſſen einen
ſolchen Vorteil zu gewähren Vielleicht hoffe die Kriegs
zartei in Rußland noch immer darauf daß ſich andere
Mächte einmiſchen würden Erſt habe man damit gerechnet
aß das während der Kämpfe geſchehen werde und nun

mehr hoffe man darauf während der Verhandlun

Ueber
von dort
engliſcher

enſei nicht ausgeſchloſſen meint das Blatt daß der Verſuch

gemacht werden könnte aber welche Macht oder welche
Rombination von Mächten auch immer das verſuchen ſollte
auch der geringſte Erfolg ſei von vornherein ausgeſchloſſen

e engliſchjapaniſche Allianz ſtehe da im Wege und bilde
einen Varren der weder umgangen noch durchbrochen
werden könne

de h Spening Standard zollt in ſeinem Leitartikel
o Präſidenten Rooſevelt für die von ihm unternommene

ittlung rückhaltsloſes Lob ſagt jedoch daß ſeine Hand
ung weiſe Gefahren in ſich berge gegen die alle Mächte

namentlich England auf der Hut ſein müßten An
ger Stelle fährt das Blatt fort muß man fragen
mit wünſcht den Frieden und warum Die weſtliche Welt
für ihrem Abſcheu von Blutvergießen und mit ihrer Liebe
verfg ruhige Leben kann ſich kaum in die Gemüts
iſt ſang der Japaner hineindenken Der kleine Japaäner
erbet nur bereit ſondern glücklich für ſein Vaterland zu
dieſe und die Verwandten die er zu Hauſe läßt hegen
e ben Anſichten Jn der Tat wenn die Früchte des
J r Japan wieder ſo entriſſen werden ſollten wie im
pore 1895 dann wüßte der Japaner keinen beſſeren Aus

ſeinem Unmut Ausdruck zu geben als Harikiri zu be
vehen

e das Leben des japaniſchen Matroſen und Soldaten
ewigen heißt den Japanern einen unerbetenen und un

it bhten Dienſt erweiſen van anders verhält es ſich
unglügh deklagenswerten Bauernſtande Rußlauds dieſen
und a ichen Schafen die zur Abſchlachtung beſtimint ſind

ie wenn auch bereit mit tieriſcher Gleichgültigkeit ihr

Leben zu laſſen doch nicht gerne ſterben Jhr kaiſerlicher
Herr und Meiſter kann ſie allerdings mit einem Worte
retten Er braucht bloß die japaniſchen Bedingungen an
zunehmen und Japan kann gerechterweiſe nicht zugemutet
werden dieſe den Verlangen und den Wünſchen des Zaren
anzupaſſen und ſo die ruſſiſchen Soldaten zu retten Que
messieurs les assassins commencent Das bringt uns zu
dem erſten Punkte nämlich daß das Gewicht welches
Präſident Rooſevelt der deutſche Kaiſer und vielleicht der
Präſident der franzöſiſchen Republik zugunſten des Friedens
in die Wagſchale zu werfen beabſichtigen notwendigerweiſe
nichts anderes bedeutet als von Japan Erleichterun gen

n Rußlands zu erlangen oder im Falle der
erweigerung die Schuld für die Verlängerung des Krieges

auf Japan zu laden Jm Hinblick darauf daß Japan ge
zwungen war das Schwert zur Verteidigung ſeiner wahren
Lebensintereſſen zu ziehen iſt dies ganz ungeheuerlich un

erecht und mehr als man der menſchlichen Geduld zutrauen
ann Was Japan verlangen wird und verlangen muß

iſt ſeine Sicherſtellung gegen weitere ruſſiſche Angriffe und
Uebergriffe Dieſe Forderungen aber zerſtören geradezu die
Hoffnungen auf Wiederherſtellung des Friedens Japan
wird dabei die Einladung neutraler Mächte mit ſeinem
Gegner Frieden zu ſchließen mit Mißtrauen betrachten
Japan wird nach ſeinen Siegen die nur in dem ununter
brochenen Waffenerfolge der Deutſchen im Jahre 1870 ihres
gleichen haben jeden Vermittlungsverſuch als eine uner
trägliche und unerbetene Einmiſchung betrachten
Die britiſche Regierung hält ſich wohlweislich als Bundes
genoſſe Japans von dieſen Friedensvermittlungen fern
Wir befürchten nicht daß die Tat Präſidenten Rooſevelts
internationale Verwicklungen heraufbeſchwören wird
Deutſchland iſt aber unſtreitig Gelegenheit geboten ſich auf
den Freund Rußlands auszuſpielen und wenn es Deutſch
land gefällt Frankreich darin zu gemeinſamen Handeln
einzuladen ſo wird die franzöſiſche Republik als Bundes
genoſſin Rußlands dies kaum ablehnen können Jn dieſem

alle wäre es die Pflicht Englands als Bundesgenoſſe
Japans gegen eine Erneuerung der Koalition
von 1895 die Japan um die Früchte ſeines Sieges über
China brachte ne Widerſtand zu leiſten und damit
würde das Werk König Eduards des Friedensſtifters der
die entente cordiale zuſtande brachte zunichte gemacht

Der Verſuch alſo dem Krieg ein Ende zu machen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der König von Sachſen beſucht nach ſeinem Aufent
halt in Sigmaringen das Großherzogspaar von Baden am
18 Juni in Baden Baden und reiſt ſodann nach Elſaß
Lothringen um die ſächſiſchen Regimenter zu beſichtigen Am
20 Junt wird der König in Straßburg eintreffen am 23 Juni
in Metz am 25 Jnni in Gravelotte von dort reiſt er nach
Münſter am Stein wo die Prinzen Friedrich Chriſtian und
Ernſt Heinrich zur Kur weilen Am 26 Juni folgt der Beſuch
des Großherzogspaares von Heſſen in Darmſtadt Von dort
reiſt der König nach Bad Elſter um die Prinzeſſin Margarete
zu beſuchen Die Wiederankunft in Dresden erfolgt am 28 Juni

Kaiſer Wilhelm und die norwegiſche Marine
Auf das Glückwunſchtelegramm des Kommandierenden Admirals

Sparre aus Anlaß der Hochzeit des deutſchen Kronprinzen ſandte
Kaiſer Wilhelm folgendes Antworttelegramm Jch
habe Jhre Glückwünſche zur Hochzeitsfeier des Kronprinzen mit
Freude entgegengenommen und ſpreche Jhnen und dem Offiziers
korps der königlich norwegiſchen Marine Meinen beſten Dank
dafür aus

Sozialreform und konſervative Partei
Jn der Bresl Morgenztg iſt ein Brief aus Halle a S

veröffentlicht worden der dem Reichs und Landtagsabgeordneten
Dr v Heydebrand und der Laſa zugegangen war und in
welchem u a auf das ſchärſſte über die ganze Sozialreform ge
urteilt wird Der Brief lantet in der gekürzten Wiedergabe die
die Zeitung Das Reich abdruckt alſo

Hochgeehrter Herr
Tauſende von Beſitzenden danken der konſervativen

Partei für die ſtramme Haltung in beiden Häuſern des Land
tages Es iſt aber auch die höchſte Zeit daß der Regierung
und ihren Freunden deu Sozialdemokraten
et tutti quanti ein Quos ego Jch will Euch zugerufen
wird Sollen wir uns vollends ausziehen und uns des
Reſtes unſeres Vermögens durch die unerſättliche ſoziale
Geſetzgebung berauben laſſen Was hilſt es wenn
wir unſer Vermögen unſere Saſten verloren haben die Re
volution niedergeſchlagen wird Und dabei hat man acht
Millionen aus gebildete Soldaten und weicht
fortwährend vor Bebel das iſt das zweite Wort des
Herrn Reichskonzlers zurück Zu dieſem Menſchen mit der
ſoziglen Hetzpeitſche blickt die Regierung wie hypnotiſiert auf
zu einem Hochverräter der die Autorität des Heeres im Reichs
tage durch ſeine Hetzreden untergräbt und die Nation bevor
der Hahn dreimal kräht mit einem Ozean von Galle über
ſchüttet hat Und da ſpricht der Herr Reichskanzler von
Autorität die ja gar nicht mehr vorhanden iſt man hat ſie
eben achtlos verſchlendert Man will ein gutes Gewiſſen
haben nachdem man die Beſitzenden bereits zu Heloten
der Proletarier durch die geſamte Geſetzgebung erniedrigt und dieſen Menſchenzwecklos ungezählte Millionen an denHals geworfen hat Jn Berlin heiraten nachder Kreuz Zeitung Nr 249 3 Beilage in dieſen Kreiſen die
Mehrzahl nur um nach vier Wochen wieder auseinander zu
laufen um der meiſt vorhandenen Familie Armenunterſtützung
zu teil werden zu laſſen Hier iſt ſchon eine Folge der
ozial demokratiſchen Lehren jedes Pflicht und Ehr

in erſtorben Die ch r en Arbeiterverbände
ind nicht ein Dent beſſer als die anderen und ans

1905
taktiſchen Gründen nur ſo lange chriſtlich als für ſie noch
etwas abfällt

Die Blätter der Rechten beeilen ſich den Brieſſchreiber von den
chößen der konſervativen Partei abzuſchütteln Das Reich

ſagt

Wie iſt es nur möglich daß ein ſolches Schreiben
das die Sozialdemokratie ohne jeden 2 atz als Werbe
flugblatt verbreiten kann von konſervativen Blättern
des Abdrucks gewürdigt wird Doch wohl nur um an
einem abſchreckenden Beiſpiel zu beweiſen welche törichten
Briefe ein Herold der Beſitzenden ſchreiben kann

Auch die Konſervative Korreſpondenz hält es für nötig da
egen zu proteſtieren daß die Tendenz des Briefes mit den
arteibeſtrebungen identifiziert werde Sie ſchreibt

Wir müſſen gegen eine ſolche verkehrte Auffaſſung entſchieden
Verwahrung einlegen Der Brief iſt lediglich als
Stimmungsbild aus gewiſſen Kreiſen intereſſant
weil man daraus erfehen kann wie bedenklich vielen der Um
ſtand erſcheint daß die Sozialdemokratie ſich unſerer bewährten
Sozialpolitik zu ihren Parteizwecken zu bemächtigen beginnt
und wie ablehnend gewiſſe Kreiſe der Bevölkerung dem Ge
danken einer Reichs erbſchaftsſteuer gegenüberſtehen
Daß der Adreſſat oder gar die konſervative Partei ſich
mit allen einzelnen Ausführungen des Briefſtellers in Einklang
befinde iſt ausgeſchoſſen

Dieſe nachträglichen Ableugnungsverſuche täuſchen nicht darüber
hinweg welche Tendenzen in der konſervativen Partei heutzutage
Oberwaſſer beanſpruchen

Dentſche Kolonialgeſellſchaft
Geſtern vormittag begann in Eſſen a d Ruhr die Haupt

verſammlung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft unter dem Vorſitz
ihres Präſidenten des Herzogs Johann Albrecht von Mecklen
burg Jn einer einleitenden Rede wies der Herzog zunächſt
auf die marokkaniſche Angelegenheit und den Beſuch
des Kaiſers in Tanger hin dankte dem Kaiſer und der Re
gierung für die erzielten Erfolge und gab ſodann einen Ueber
blick über den Stand der deutſchen Kolonien wobei er auf die
Lage in Deutſch Südweſtafrika einging Die Ge
währung einer billigen Entſchädigung an die betroffenen An

ſiedler ſei die Vorbedingung für die wirtſchaftliche Entwicklung
der Kolonien und zugleich eine moraliſche Pflicht des Reiches
in en unſeren Kolonien ſei aufblühendes Leben zu ver
merken

Vor Eintritt in die Tagesordnung berührte ſodann Exzellenz
von Bartenwerffer die Angriffe verſchiedener Zeitungen
gegen den Konſul a D Vohſen Dieſer wies in längerer
Rechtfertigungsrede die Angriffe zurück Nach Eintritt in dle
Tagesordnung wurde ſodann die vor zwet Jahren eingeſetzte
Land kommiſſion der Kolontialgeſellſchaft auf Antrag ihres
Vorſitzenden aufgelöſt Als Ort der nächſten Tagung wurde
Königsberg beſttmmt Darauf trat Mittagspauſe ein

Bei der Erörterung des erwähnten Falles Vohbhſen verteidigte
Vohſen ſich und die Gründer der Siedelungsgeſellſchaft unter
dem Beifall der Verſammlung Die Geſellſchaft habe aus Land
verkäufen bisher überhaupt nur 50,000 M erzielt gegenüber den
lügenhaften Gewinnangaben der Gegner die auf 1 Millionen
lauten Es kam zu mehrſtündigen erregten Debatten
Der Redakteur der Rhein Weſtf Zeitung Aſſeſſor Gerſten
hauer ging gegen Vohſen ſcharf vor Vohſen ſchloß damit
daß ſeine Ehre viel zu erhaben ſei als daß ſolches Ge
ſchmeiß ihn treffen könne Seine Gegner kamen durch
Schlußrufe nicht zu Wort Eine Beleidigungsklage der
Gruppe Gerſtenhauer gegen Vohſen iſt ſicher

Kirche und Schule
Die Vertreter Verſammlung der organiſierten

Finkenſchaft von 17 deutſchen Hochſchulen nehſt den Ver
tretern von 6 Altherren Verbänden hat geſtern wie uns aus
Weimar drahtlich gemeldet wird dort getagt und folgende
Reſolution angenommen Die Finkenſchaft bekämpft es daß der
junge Deutſche beim Eintritt in das akademiſche Leben auf
eine beſtimmte politiſche und religiöſe Ueberzeugung ver
pflichtet wird Sie verwirft es prinzipiell daß im Vorder
grund des ſtndentiſchen Lebens Fragen politiſchen
und religiöſen Charakters ſtehen Daher iſt ſie Gegnerin
aller konfeſſionellen Verbindungen Sie lehnt
es aber auf das entſchiedenſte ab den Kampf gegen
dieſe Verbindungen auf die bisher für gut befundene negative
Art zu führen ſondern iſt der Anſicht daß die beſte Kampfesart
gegen ungeſunde Jdeen die Verkündigung neuer in
balts reicher Gedanken iſt So ſind immer veraltete
Anſichten überwunden worden Darum iſt es unſere Pflicht in
ſtudentiſchen Kreiſen energiſch unſere Gedanken zu vertreten

Franenfrage
Von der Mitgliederverſammlung des Vaterländiſchen

Frauenvereins in Berlin wird noch berichtet Aus dem
von Oberſt Everth erſtatteten Bericht geht hervor daß die Zahl
der Zweigvereine am Ende des Berichtsjahres 1170 und die
Miigliederzahl 312,091 betrug der Geſamtvermögensvorrat des
Vereins hob ſich auf 15,920,966 die Zuwendungen bellefen ſi
auf 658,341 M Vereinskrankenhäuſer beſtehen jetzt 69 Na
der Dechargeerteilung des Schatzmeiſters war die Tagesordnung
erledigt Die Verſammlung wurde mit dem Geſang des Dom
chors geſchloſſen

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Habicht iſt am 13 Juni in Libre

ville Franzöſiſch Kongo eingetroffen und geht am 17 Juni vondort nach Kap Lopez Franzöſiſch Kongo in See Der Dampfer
Rhenania mit dem 2 Teil der Ablöſung für das Kreuzer

Geſchwader an Bord iſt am 14 Juni in Ankwerpen eingetroffen
und ſetzt am 18 Juni die Reiſe nach Southampton fort Reichs
poſtdampfer Präſident mit dem Ablöſungstransport für Buſſard

Führer Oberleutnant zur See v Jaſtrzemsli iſt am
13 Juni von Hamburg in See gegangen

Koloniales
verzeichnet das Gerücht daT Die Frkf g eüvei

Dr Paaſche als
in Betracht komme

achfolger des Kolonialdirekiors
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Evangeliſch ſozialer Kongreſi
III Hannover 14 Junk

Profeſſor Harnack führt zu der Frage
Chriſtentum und Buddhismus

noch folgendes aus
Es iſt ungemein wicht daß in dleſer Zeit jetzt eine ſolche

Frage behandelt wird Sie wiſſen wie groß die Neiarng in
gewiſſen oberen Schichten iſt den Buddhismus anzuſprechen als
den Träger zukünſtiger auch europäilſcher Kultur und Fort
ſchrittes nfndeſtens in der Form einer Gleichberechtigung mit
dem Chriſtentum Wie die beiden Religionen zueinander ſtehen
in ſozialer Hinſicht was doch anch nicht den kleinſten Teil des
Wertes einer Religion bedeutet das hat uns der Referent zu
bedenken gegeben Was wird aus einer Religion die nicht aus
einem Prinzip handelt das in ſeinem Gedanken ganz feſt und
in ſeiner Anwendung abſolut frei iſt und was wird aus einer
Religion die aus einem ſolchen Prinzip handelt Man kann
dem Buddhismus nichts abſprechen im einzelnen iſt alles vor
handen Aber einerſeits iſt zu wenig normiert und andererſeits
zu viel Zu wenig normiert iſt im Grundgedanken zu viel
normiert iſt in den einzelnen Geſetzen Eine Religion iſt nur
dann auf der Höhe wenn ſie ebenſo beſtimmt iſt im allgemei
neren wie unbeſtimmt und frei im einzelnen Bravo Jn der
Welt iſt es ſonſt gerade umgekehrt im Reiche des Geiſtes aber
muß das Große und Entſcheidende eben determiniert ſein und
alles andere muß frei ſein Und weil unſere evangeliſche Religion
beruht auf dem klaren Gedanken den jedes Herz und jedes Kind
verſteht auf dem Gedanken der Liebe darum wird ſie bleiben
und leben und wird dem Buddhismus nicht nur gewachſen ſein
ſondern wie ein Magnet auf ihn einwirken Großer Beifall

Von einer weiteren Diskuſſion wurde Abſtand genommen und
die Eröffnungsſitzung dann geſchloſſen Um 9 Uhr fand im über
füllten Saale ein Volksabend ſtatt Prof Hans Delbrück

rach über diev öffentliche Meinnng
Wir haben heute eine öffentliche Meinung die ſich zu keiner

Partei mehr rechnen will Viele beklagen den Niedergang des
Parteilebens Dabei ſind die Parteien doch nicht das Höchſte
Uns kann es ganz gut gehen wenn es auch den Parteien ſchlecht

t Dieſe unabhängige öffentliche Meinung hat zum erſten
dal ſich gezeigt beim Streik im Ruhrrevier Sie iſt es geweſen

die auf die Regierung und die Parteien eingewirkt hat Das
Berggeſetz ſelbſt halte ich für ganz gut es iſt erreicht worden
was hat erreicht werden können Betrübend für uns war die
Art und Weiſe wie ſich bei den letzten Reichstagswahlen die
öffentliche Meinung gezeigt hat Drei Millionen ſozial
demokratiſche Stimmen in Sachſen faſt nur ſozialdemokratiſche
Abgeordnete Dieſes Land hat ſeine verdiente Strafe dafür er
halten daß es die Arbeiter von der Teilnahme an der Geſetz

ebung ausſchloß Trotzdem wagt man jetzt in Hamburg und
übeck neue Entrechtungen der arbeitenden Klaſſen Jch zweifle

gar nicht daß ſich dort auch ähnliche Wirkungen zeigen werden
wie in Sachfen Großer Beifall

Friedrich Naumann
mit großem Beifall begrüßt weiſt auf die Schrift des Abtes

Uhlhorn hin der vor 20 Jahren unter dem Sozialiſtengeſetz
ſchon geſchrieben hat was der preußiſche Oberkirchenrat erſt nach
Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes ſchreiben durſte Uhlhorn trat
ſchon damals für die Arbeiter ein und wartete nicht erſt auf den
kaiſerlichen Frühling vom Jahre 1890 Uhlhorn hat weiter in
dieſer Schrift ſich gegen Ketteler Wichern und Stöcker gewendet
Die Kirche hat nichts zu tun ſie hat nur zu reden Das heißt

mit anderen Worten die Kirche hat ſich nicht um die Parteien
der Seelen zu denen ſie redet zu kümmern Da liegt drin daß
die Verkünder der Kirche auch nicht konſervativ zu ſein brauchen
daß ſie an dem alten Syſtem nicht gebunden ſind Was uns
heute noch wie vor 20 Jahren ich bleibe immer bei Uhlhorn
fehlt das iſt die religiöſe Hochſchätzung der Arbeit Großer
Beifall Zwar ſteht die Wertſchätzung der Arbeit im Wider
ſpruch mit der mittelalterlich katholiſchen Auffaſſung daß Arbeit
Strafe ſei Arbeit iſt Gottesdienſt Wer heute Gott
ſucht der ſoll nicht ſuchen in den ſtillen Kammern derer die ſich
möglichſt von aller Arbeit zurückziehen ſondern man ſuche ihn
dort wo der große Kampf der Arbeit um das Daſein gekämpft
wird Der alte Gott der ſich früher unter Donner und Blitz
auf dem Sinai zeigte zeigt ſich heute dort wo die Arbeit ſchafft
und brauſt und donnert Großer Beifall Leider iſt Uhl
horus ſtille Muſik heute noch nicht Kirchenmuſik geworden
Stürmiſcher Beifall Erſt nach Mitternacht erreichte der

Volksabend ſein Ende

Auskand
Die MarokkoFrage

Jn ſeiner doppelten Eigenſchaft als engliſcher Geſandter und
däniſcher Geſchäftsträger machte Lowther in Fez dem
marokkaniſchen Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten
Abd el krim ben Sliman am 12 d M Vorhaltungen und ver
langte die Feſtnahme und Beſtrafung der Mörder Maddens
des däniſchen und öſterreichiſch ungariſchen Vizekonſuls in
Mazagan und Maßnahmen die die Sicherheit anderer fremder
Untertanen in Mazagan gewährleiſten Die Frage der Ent
ſchädigung ſoll ſpäter erörtert werden Lowther wird mit
dem Sultan perſönlich die Angelegenheit beſprechen Es
ſind zweifellos ſo meldet das Reuterſche Bureau An
zeichen einer wachſenden Anarchie in Marokko vor
handen Die Vertreter franzöſiſcher Banken und induſtrieller
Unternehmen ſind nach der Küſte abgereiſt da ihre Miſſion
erfolglos geblieben iſt

Jn parlamentariſchen Kreiſen Frankreichs verlautet daß
Miniſterpräſident Rou vier ſich nun doch entſchließen dürfte

die Leitung des Miniſteriums des Aeußern zu behalten Hierzu
ſchreibt der Figaro Aus der Unterredung die Rouvier mit
dem deutſchen Votſchaſter hatte hat man hier einen beſſeren
Eindruck gewonnen Jn Berlin ſcheinen die Erklärungen die
Rouvier in der erſten Unterredung mit dem Fürſten Radolin
abgab eine freundliche Aufnahme gefunden zu haben

Dentſche Hafenanlagen in Tanuger
Zu der Meldung daß der Sultan von Marokko einer deutſchen

Geſellſchaft eine Konzeſſion für den Bau von Hafenanlagen in
Tonger erteilt habe erfährt das B daß es ſich dabei um
die Firma Reutemann Co in Tanger handelt von der
man vermutet daß ſie mit Geſchäftshänſern in Bremen in
Verbindung ſteht wo eine Firma gleichen Namens exiſtiert

Deleaſſés Nachfolger
Die Miniſterfrage befindet ſich wie offiziös aus Paris ge

meldet wird auch heute noch im Uebergangsſtadinm wie ſeit
dem Rücktritt Delcaſſss Rouvier der bis auf weiteres die
Leitung des Miniſteriums des Aeußern und des Finanzminiſte
riums übernommen hat iſt der Anſicht daß er ſich dieſer doppelten
Aufgabe ohne Nachteil bis zu dem Tage unterziehen kann wo
er es für möglich halten wird durch ſeine Wahl zwiſchen den
beiden Portefeuntlles die Frage zu löſen behält ſich jedoch vor
je nach den Umſtänden ſelbſt den Tag feſtzuſetzen an dem er die
endgültige Entſcheidung treffen wird Jnzwiſchen erklärt man
daß der Miniſterpräſident niemand wer es auch ſei eine Eröff
nung bezüglich eines oder des anderen der beiden Portefeullles
des Auswärtigen und der Finanzen gemacht habe ansgenommen
Sarrien dem Ronuvier anfangs das Finanzminiſterium
angeboten hatte der dies Anerbieten aber abgelehnt bat
Nouvier hatte geſtern vormittog im Miniſterium des Jnnern
eine längere Unterredung mit dem Miniſter Etienne den

Die Auflöſung der ſlandinaviſchen Umion
Das Verkeldignngsdeparktement in Chriſtiania teilt amtlich mit

daß alle Gerüchte über eine Modiliſierung des Heeres
und der Flotte Norwegens jeder Begründung ent
behren

An den König von Schweden iſt nachfolgendes Telegramm
aus Chriſtiania abgeſandt worden Das norwegiſche Volk
ſendet Eurer Majeſtät durch uns herzlichſte Glückwünſche anläß
lich des für das Haus Eurer Majeſtät ſo frendigen und bedent
ſamen Hochzeitsfeſtes das heute gefeiert wird Carl Berner
Präſident des Storthiugs Michelſen Staatsminiſter

Zu Delyannis Ermordnung

werden ſoll
Der Unterſuchungsrichter in Athen fahndet auf zwei Jn

haber von Spielhäuſern die verſchwunden ſind und in
denen man die Anſtifter zu dem Anſchlage vermutet

Der Krieg in Oſtaſien
Ein deutſcher Dampfer in Grund gebohrt

Nach einem bei der Flensburger Dampfſchiffgeſellſchaft von
1869 eingelaufenen Telegramm iſt der eiſerne Schranbendampfer
Tetartos 1812 Regiſtertons groß am 30 Mai von dem

ruſſiſchen Hilfskreuzer Don auf der Reiſe von Japan nach
Tientſin in der nordchineſiſchen See in Grund gebohrt worden
Die Mannſchaft iſt gerettet und am Mittwoch in Batavia ge
landet worden Das Schiff hatte wie die Geſellſchaft erklärt
keine Kriegskonterbande an Vord ſondern war mit Holz
und Schwellen beladen und nach einem neutralen chineſiſchen
Hafen beſtimmt

Die deutſche Reichsregierung wird eine ſtrenge Unterſuchung
des Falles und ausreichende Genngtunng für dieſen völker
bnren d drigen Frevel des ruſſiſchen Hilſskreuzers zu fordern

aben

das Geleit d wo ſie bis morgen aufgebahrt

Die Friedensverhandlungen
Wie der Petersburger Berichterſtatter der Daily Chronicle

aus amtlicher Quelle wiſſen will ſollen die Friedensver
handlungen in Waſhington eröffnet werden Der Ver
treter Rußlands wird der frühere Botſchafter in Japan Roſen
ſein der angeblich bereits heute Donnerstag von Havre nach
Amerika abreiſt Präſident Rooſevelt ließ bekanntgeben die
amerikaniſche Regierung hätte es zwar vorgezogen daß die Ver
treter der beiden Mächte in der Mandſchurei oder im
Haag nicht aber in der Hauptſtadt einer neutralen Groß
macht zuſammenträten um alle fremden Einflüſſe zu vermeiden
da Rußland jedoch auf Waſhinglon beſtanden habe willige er
ein und übernehme es die Zuſtimmung Japans zu
erlangen

Der japaniſche Feldnarſchall Oyama ſoll gegen Friedens
Verhandlungen ſein und verlangen daß dieſe erſt dann ayge
nommen werden wenn er ruſſiſches Territorium be
ſetzt hat das als Bürgſchaft für die Kriegsentſchädigung gehalten
werden kann

Halle und Umgegend

Halle 16 Juni
Verſammlung der Landräte Die diesjährige Verſammlung

der Landräte der Provinz Sachſen findet am 1 Juli ſtatt und
zwar wieder in Thale a H im Hotel Zehnpfund

Zu dem Unfalle des Geheimrats Prof Dr Wernicke Be
ruhigende Meldungen über das Befinden des Herrn Geheimrat
Wernicke des Vorſtehers der hieſigen Kgl Nervenklinik der vor
geſtern auf einer Radtonr bei Jlmenau ſchwer verunglückte ſind
geſtern eingelaufen Herr Geheimrat Wernicke hat bei dem
tragiſchen Unglücksfall hauptſächlich äußere Verletzungen an der

Bruſt erlitten mehrere Rippen ſind gebrochen Die Ver
letzungen am Kopfe ſind nicht ſo ſchwerwiegender Art Nach
dem Urteile namhafter Aerzte iſt eine vollkommene Wieder
herſtellung nicht ausgeſchloſſen An einen Transport des
Leidenden nach Halle iſt allerdings noch nicht zu denken
Herr Geheimrat Wernicke iſt am 15 Mai 1848 in Tarnowitz
geboren er habilitierte ſich 1875 in Berlin 1885 wurde er
außerordentlicher und 1890 ordentlicher Profeſſor in Breslau
Jm Jahre 1904 wurde er als ordentlicher Profeſſor und Vor
ſteher der Nervenklinik an die Halleſche Univerſität berufen und
zur gleichen Zeit zum Geheimen Medizinalrat ernannt

Von der Leiter geſtürzt Der Jnvalide Feodor Kohlemann
von hier ſtürzte vorgeſtern abend an der Chauſſee zwiſchen
Diemitz und Sagisdorf von einer Leiter die er an einen Baum
gelehnt hatte und erlitt bedeutende Verletzungen Er wurde in
die hieſige Klinik gebracht

Kunſt und Wiſſenſchaft
Frauenſtudinum Die ſtudierenden Frauen der Ver

einigten Staaten haben ſeit einigen Jahren eine Ver
einigung ins Leben gerufen um weiblichen Zoologen die
Arbeit an der Deutſchen Zoologiſchen Station in
Neapel zu ermöglichen Zuſammen damit iſt noch ein Preis
geſtiftet worden der alle zwei Jahre in der Höhe von 4000 M
zur Belohnung einer hervorragenden naturwiſſenſchaftlichen
Arbeit ſeitens eines weiblichen Forſchers verliehen werden ſoll
Jetzt iſt dieſer Preis zum zweiten Mal ausgeteilt worden und
zwar an Miß Stevens für eine Abhandlung über die Keim

n Blattläuſe die auf den Roſeny und auf dem Weinſtock
chmarotzen

Radiumfunde in Spanien Aus Spanien kommt die
Nachricht daß eine Expedition von hervorragenden Gelehrten
aus Madrid einen Bezirk in dem Guadarrama Gebirge beſucht
hat um ſich über das dortige Vorkommen von Uranerzen und
radiumhaltigen Mineralien zu vergewiſſern Angeblich ſind die
mitgebrachten Proben äußerſt reich an den genannten Stoffen
geweſen und die vorläufigen Mitteilungen dieſer Forſcher haben
im Lande erhebliches Aufſehen erregt Die Wochenſchrift Engliſh
Mechanie bezeichnet dieſe Nachrichten als zu unbeſtimmt als
daß ihnen ohnz weiteres eine erhebliche Bedeutung zugeſchrieben
werden könnte

14 Hauptverſammlung des Allgemeinen
Deutſchen Sprachvereins Der Allgemeine Deutſche
Sprachverein der jetzt in 277 Zweigvereinen 25,500 Mitglieder
aus allen Gauen des Deutſchen Reiches und ans Oeſterreich
umfaßt hielt in den Pfingſttagen unter dem Vorſitze des Geh
Oberbaurats Sarrazin aus dem preußiſchen Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten in Duisburg ſeine 14 Hauptverſammlung
ab Jn der einleitenden Vertreterverſammlung wurde darüber
beraten ob ſich Pfingſten für die Zukunft zur Verſammlungszeit
eigne Man kam zu bejahendem Ergebniſſe Jn der feſtlich geſchmückten Städtiſchen onhalle fand am Dienstag abend ein

Unterhaltungs und Famllienabend ſtatt Der Vorſitzende des
Duisburger Zweigvereins Profeſſor Mehlkopf bedrüßte die
ſtattliche Feſſwerſammlung zu der auch die DuisburgerVraſidenien der Republit hat Rouvier aber nicht geſehen Vürgerſchaſt zahlreich eingefunden hatte worquf der Vorſitzende

Alle griechiſchen Deputierten gaben geſtern der Leiche Delyannis ü

des Hauptvereins Geheimrat Sarrazin erwidertſen ren von Liedern und Gedichten von Heinrich Liſer

ſei aus der Rede des Realgymnaſialdirektors Dr ar de
aus Kaſſel noch erwähnt daß eine ſprachliche Verſündigmng
ſie der Duisburger Gelehrte Kremer der große Geogte ne
begangen indem er ſich, Mercator annte beute nndgeworden ſei Das gab Dr Günther Saalfeld Veranlaſſ ch
auf das deutſche Vaterland ein Hoch uuszubringen Prof
Dietrichs in Bonn betonte weiterhin die Pflege der Heine
liebe woraus die Vaterlandsliebe dann von ſelbſt entſpring
Bemerkt ſei noch daß der Duisburger Zweigverein zum H
ſammlungstage eine 224 Seiten ſtarke Feſtſchrift herausgab
die beſonders die Aufgabe zu löſen geſucht hat einen einzeln
Ort hier Dnisburg nach ſeiner ſprachlichen Entwicklung un
nach ſeinem jetzigen ſprachlichen Standpunkte darzuſtellen Di
Sprache des frühen und ſpätern Mittelalters wird darin

rkunden und Flurnamen vorgeführt Jn den Beginn des
18 Jahrhunderts verſetzt die Leſer die älteſte Duisburge

r die ſeit 1727 unter Sr Kgl Majeſtät i
reußen c 2c Unſers allergnädigſten Königs und Herrn

allerhöchſten Approbation und auf dero ſpezialen Befehl
wochentlich unter Leitung der Profeſſoren der damaligen

Duisburger Univerfität erſchien Den heutigen Stand der
untergehenden Duisburger Mundart zeigen ein Wörterbuch
eine Sammlung von Redensarten und Sprichwörtern ſowie
Kinderlieder ernſte Gedichte und launige Erzählungen Auch
werden zwei berühmte Duisburger der Kartograph Mercator
und der Parabeldichter Krummacher in Wort und Bild vor
geführt Der Geſchäftsſührer der Duisburger Handelskammer
zeigt in einem Aufſatze Duisburgs wirtſchaftliche Entwickelung
von der man ſich auswärts nur ſelten ein klares Bild zu geben
vermag Wer weiß z daß Duisburg den verkehrs
reichſten Binnenhafen der ganzen Welt beſitztferner daß dieſe wenig genannte Stadt in einem Jahre 1903
24 Mill M Zölle an den Stagt abführte daß die dortige
Reichsbank in demſelben Jahre mehr als 2 Milliarden Mart
Umſatz hatte

p Hochſchulnach richten Dem Lehrer afrikaniſcher
Sprachen am Seminar für Orientaliſche Sprachen der Unj
verſität Berlin Paſtor Karl Meinhof iſt der Profeſſortitel
verliehen worden Die ruſſiſche Regierung hatte vor
einiger Zeit an deutſche Profeſſoren einen Aufruf er
laſſen in der nächſten Zeit an ruſſiſchen Univerſitäten
Vorleſungen zu halten Es ſollte damit ein Gegenmittel gegen
einen etwaigen allgemeinen Streik der ruſſiſchen Univerſitäts
lehrer geſchaffen werden Auf einer nunmehr ſtattgehabten Be
ratung von Berliner Profeſſoren wurde laut B einſtimmig
beſchloſſen der Aufforderung des ruſſiſchen Unterrichtsmini
ſteriums keine Folge zu leiſten Die ſechſte Verſamm
lung der deutſchen Bibliothekare zu der Teilnehmer
aus dem ganzen Reiche eingetroffen ſind tagt z 3 in Poſen
Die Verſammlung wurde von Bürgermeiſter Künzer und Rektor
Kühnemann begrüßt

eh Bühnenchronik Der Großherzog von Sachſen
Weimar hat den Direktor des Bremer Stadttheaters Erd
mann Jeßnitzer zum Hofrat ernannt Jn der Wolzogen
Oper zu Berlin wurden am Mittwoch Die Pfahlbauer
komiſche Oper von Joſ Laufs Muſik von Wilhelm Freu
denberg zum erſten Male und zwar mit Beifall gegeben
Die Kritik lehnt einſtimmig das Werk ab

r Kleine Mitteilungen Der Landſchaftsmaler Fritz
Brandt iſt am 13 d M in Nettuno nach längerem Leiden an
Herzſchwäche geſtorben Jn Oldenburg i Gr iſt die
Schriftſtellerin Theodore Zedelius bekannt unter dem Namen
Th Juſtus als Verfaſſerin vieler Geſchichten vom Lande an der
Weſer und Nordſeeküſte im 71 Lebensjahre geſtorden
Die Ehrengabe die Prof Adolf Stern Dresden von
Freunden und Verehrern zu ſeinem 70 Geburtstag überreicht
wurde um ihm die Herausgabe einer Geſamtausgabe ſeiner
Werke zu ermöglichen beträgt 4500 Mk Jn einer zu Neu
münſter abgehaltenen Verſammlung die von Landräten
Paſtoren Lehrern und Landwirten beſucht war wurde ein
Verein für ländliche Volkshochſchulen in Schleswig
Holſt ein gegründet Profeſſor Dr Paulſen Berlin ſtiftete
zur Gründung 1000 Mk Demnächſt wird die Britiſche
Archäologiſche Anſtalt in Athen auf der Stätte des alten
Sparta Ansgrabungen anſtellen Aus London wird
berichtet Jn Wales ſoll ein Nationalmuſeum und eine
Bibliothek errichtet werden wahrſcheinlich wird das erſtere nach
Cardiff die letztere nach Aberyſtwyth kommen

vorccqqlcnowo

Provinzialnachrichten

Nanmburg 15 Juni Der 80 Geburtstag Heute
feiert der Landgerichtsrat a D Wolf v Schönberg in ſeltener
geiſtiger Friſche ſeinen 80 Geburtstag Herr v Schönberg iſt
auf Rittergut Kreipitzſch bei Köſen geboren Seit 1849 hat er
ſeinen Wohnſitz ununterbrochen in Naumburg

X Gatterſtädt 16 Juni Ueberfahren Vorgeſtern
wurde hier der Schulknabe Schlenſtedt von einem Wagen über
fahren Der Unglückliche war auf der Stelle tot

Wanzleben 15 Juni Brand Am Pefingſtſonntag
brannten die Stallung und der Anbau des Wohnhauſes der
Firma H C Meyer ab

Helbra 15 Juni Betrug Der Buchhalter eines
hieſigen Geſchäftshauſes hat ſeinen Chef in unlauterer Abſicht
um etwa 4000 M geſchädigt Anzeige iſt erſtattet

Aſchersleben 15 Juni Durch einen Meſſerſtich in
die linke Schulter wurde geſtern auf der Männerſtube des
hieſigen Johannis Hoſpitals der Arbeiter Pollin von dem
Arbeiter Köhler getötet Beide waren in Streit miteinander
geraten der leider ſo ſchlimmen Ausgang nahm

Ouedlinburg 15 Juni Ertrunken Geſtern ſtürzte in
der Nähe des Schloſſes ein achtjähriges Mädchen in den Mühl
graben und ertrank

Thale 16 Juni Kronprinzenſtraße Die Gemeinde
vertretung beſchloß die Kirſchallee zu Ehren des Kronprinzen
Kronprinzenſtraße zu nennen

Nordhauſen 15 Juni Radlerleichtſinn Hente ſtieß
der Radfahrer Dreßler der auf dem Hinterrade einen kleinen
Knaben namens Vogt mitführte bei der Einbiegung aus der
Sedanſtraße in die Weberſtraße mit einem aus der Weberſtraße
kommenden Geſchirr der Ziegelei Förſtemann zuſammen ſtürzte
mit dem Knaben vom Rade und fiel unglücklicherweiſe unter das
Geſchirr ſo daß Pferde und Wagen über beide hinweggingen
Der Mann ſowobl als der Knabe wurden ſchwer verletzt Der
arme Kleine dürfte der Nordh Ztg zufolge nur ſchwer mit
dem Leben davonkommen

Salza 15 Juni Sturz aus dem Fenſter Geſternſtürzte das etwa 3 Jahre alte Söhnchen des Arbeiters Rumpf
aus dem Fenſter des erſten Stockes der am Stadtweg gelegenen
Wohnung auf das Pflaſter des Fußweges herab ohne an
ſcheinend Verletzungen davongetragen zu haben

ſOrdensverleihungen Verliehen wurde Dem AltfitzerKe I in Minsleben i don Oberfeuermann Buſſe in Magdeburg das
AlUgemeine Ehrenzeichen

m

Deſſan 15 Juni Selbſtmord eines Soldatenza Auf dem Stallboden des Hauſes r
Heinrich und Oranienſtraße wurde geſtern der Burſche u
in gleichen Hauſe wohnenden Oberleutnants von der hieſig
Garniſon erhängt aufgefunden Der Arbeiter R Lunse n
Deſſau verunglückte vor einigen Tagen auf Wallwitzhafen in der
beim Verladen von Baumwolle ein Ballen durch grreidan a
Hülle dem Hebekran entfiel und auf Kunzes Bruſt ſtürz
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eine Lungenentzündung davon der er am erſten
Feiertag im Deſſauer Kreiskrankenhauſe erlagKunze trug

Güſten Anhalh 16 Juni ubiläum Der bieſige
t Hoftralteur Guſtav Schoeffler feierte geſtern ſeinne als Wirta enſtedt 15 Juni Verunglückte Fahrt Vorch hſterie ein Quedlinburger Fuhrwerk das aus dem Hars

m die Kreipe Die Pferde ſcheuten und gingen durch Die
nſaſſen des Wagens zwei Männer zwei Frauen und drei
inder wurden dabei aus dem Wagen geſchleudert der voll

ſtändig zertrümmert wurde Während einer der Männer eine
Verletzung am Kopfe davontrug kamen die übrigen Perſonen mit
ſeichteren Kontuſionen davon

Rienburg 15 Juni Roheit Jn einer hleſigen Arbeiteruſehe gerielten mehrere Perſonen in Streit Der Aufſeher
za hinzu und bemühte ſich Frieden zu ſtiften Da ſchlugen
die Leute mit vereinten Kräften auf den Aufſeher und ſchnitten
ihm mit Meſſern garadezu beide Hände vor den Armen Die
Exzedenten wurden verhaftet und in das Gerichtsgefängnis in
Hernburg eingeliefert

EFifenberg 15 Juni Einbruch Vergangene Nacht
wurde in Rudelsdorf bei Königshofen beim Gutsbeſitzer Bauer
ein Einbruch verübt zwei wertvolle Uhren mit Ketten ſind ent
wendet Als Täter kommt in Betracht ein dort in Vienſten be
findlicher Knecht der ſpurlos verſchwunden iſt

Großaga 15 Juni Vorſicht am Fahrſtubl Auf
der Tongrube Prenußengrube bei Kretzfchwitz geriet der Arbeiter
Gentzſch aus Großaga zwiſchen den Fahrſtuhl er trug ſchwere
Verletzungen an Armen und Beinen davon Der Verunglückte
wurde in das Landeskrankenhaus in Gera gebracht

Leipzig 15 Juni Landgerichtspräſident Dr jur
Franze von bier iſt geſtorben Er hat nur ein Alter von
53 Jahren erreicht Schon ſeit längerer Zeit kränklich hatte er
ſich im Jahre 1903 einer Operation unterzogen die glücklich
verlief Aber das Leiden kehrte wieder und eine Reiſe nach
dem Süden vermochte ihn nicht davon zu befreien

Vermiſchtes
Deutſche Turner in Amerika Die 10 deutſchen Turner die

von der deutſchen Turnerſchaft zum Beſuche des nordameri
kaniſchen Bundesturnfeſtes unter Führung des Pro
feſſors Keßler Stuttgart entſendet worden ſind ſind mit dem
Dampfer Moltke in New York eingetroffen und nach einem
mehrtägigen Aufenthalte über Waſhington Cincinnati nach dem
Feſtorte Jndianopolis weitergereiſt

Ein ſchweres Antomobilunglück hat ſich in der Nähe des
Döberitzer Barackenlagers ereignet Zwei Herren und zwei
Damen aus Berlin waren auf der Automobilfahrt nach Wittſtock
begriffen Da die Hamburger Chanſſee auf der Höhe von Dall
gowDöberitz ſehr hügelig iſt fuhr der Wagen langſam Als
die letzte Anhöhe bei Rhinslake erreicht war löſte ſich an dem
Au omobil ein Bolzen Der Führer verlor die Gewalt über
das Gefährt das nun auf der ſtark abſchüſſigen Chauſſeeſtrecke
mit großer Schnelligkeit dahinfuhr bis es gegen einen Baum
prallte Sämtliche Jnſaſſen wurden hinausgeſchleudert und
blieben mehr oder weniger ſchwer verletzt auf der Erde liegen
Ein Radfahrer aus Spandau rief die erſte Hilfe aus dem
nächſten Forſthauſe herbei Ein Arzt aus Seegefeld ſtellte feſt
daß einer der Vernngkückten einen doppelten Beinbruch erlitten
hatte die drei anderen Perſonen erlitten Quetſchungen und ver
ſchiedene ſtark blutende Wunden Soldaten aus dem Baracken
lager trugen die Verunglückten in Krankenbahren nach dem Feld
lazaret wo Notverbände angelegt wurden

Aus dem Wiesbadener Hotelbetrieb Das Kurhotel und Bad
haus Römerbad in Wiesbaden wurde für 1,050,000 Maxk
von den Hotelbeſitzern Gebr Beckel angekauft

Exploſion an Bord des Magnificent Aus Gibraltar wird
weiter gemeldet Ein Leutnant und drei Mann wurden durch
die Exploſion an Bord des Magnificent getötet Der Unglücks
fall ereignete ſich dadurch daß ein Geſchoß im Geſchützrohr ver
ſagte der Verſchluß wurde geöffnet als plötzlich das Geſchoß
explodierte

Tette Nachrichten und Telegramme

Deutſche Kolonialgeſellſchaft
Eſſen a d Ruhr 15 Juni Jn der heutigen Nachmittagsſitzung der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft wurde zunächſt der An

trag betreffend die Errichtung einer Reichs Kolonialbank
beraten Nach längerer Debatte erklärte die Verſammlung
ſie verkenne nicht die in dem Antrage enthaltene kolonial
freundliche Tendenz ſei jedoch der Anſicht daß die für die
wirtſchaftliche Erſchließung unſerer Schutzgebiete erforder
lichen beträchtlichen Mittel durch den Betrieb der pro
tektierten Kolonial und Ueberſeebank nicht beſchafft werden
können Das Projekt ſei vom rechtlichen und banktechniſchen
Standpunkt aus abzulehnen Jm weiteren Verlauf be
ſchloß die Verſammlung dem Kolonialrat die Einſtellung
größerer Mittel für die geologiſche Erforſchung der
Schutzgebiete zu empfehlen Ferner wurde ein Antrag an
genommen an den Reichskanzler die Bitte zu richten es möge
am Endpunkt der Togohinterlandbahn in Palime oder
Umgebung mit Rückſicht auf die große Anzahl Europäer einer
ſeits und die Bedürfniſſe der Eingeborenen andererſeits Pocken
impfung Leprabekämpfung uſw ſtändig ein Regierungsarzt an
geſtellt werden

Eſſen Ruhr 15 Juni Jm weiteren Verlaufe ihrer Nach
mittagsſitzung beſchloß die Hauptverſammlung der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft ein Deutſch ſtafrikaniſches Be
ſiedelungskomitee zu bilden dem zur Aufgabe gemacht
wird im Rahmen der zur Verfügung ſtehenden Mittel die Anu
ſiedelung von Weißen in DeutſchOſtafrika zu fördern Der
ſchriſtliche Verkehr dieſes Komitees ſoll durch das Bureau der
Kolonialgeſellſchaft erfolgen Gleichzeitig forderte die Verſamm
lung den Grafen Pfeil auf einen Bericht über die Anſiedeiungs
frage zu erſtatten Hierauf wurde die Sitzung auf morgen vor
mittag 9 Uhr vertagt

Die Hochzeit des Prinzen Guſtav Adolf
von Schweden

Windſor 16 Juni Geſtern nachmittag fand in der St
Georgskapelle in Gegenwart des Königs und der Königin von
England des Prinzen von Wales des Herzogs und der Her
ogin von Connaught des Erbgrößherzogs und der Erbgroß
erzogin von Vaden des Khediven von Aegypten des Land

Vuen von Heſſen des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin von
chweden und Norwegen ſowie anderer Mitglieder des ſchwediſch

norwegiſchen Königshauſes der engliſchen Miniſter des diplö
matiſchen Korps und anderer Würdenträger die Trauung des
zrrinzen Guſtav Adolf von Schweden und Norwegen mit
er Prinzeſſin M a rgarete von Connaught in feierlicher
eiſe ſtatt Das Wetter iſt prächlig Die reich geſchmückte
apelle bot mit den zahlreichen Uniformen der Feſtieilnehmer

r den prächtigen Toilekten der Damen ein glänzendes Schau
Wir dar Der Enzbiſchof von Canterbury unterſtützt von dem

et von Oxford vollzog die Traunng Jn ſeiner Anſprache
es der ErzbiſchoSchweden dereilelen die Bande hin welche England und

Stockholm 16 Juni Der König von Schweden ernannte den
di von England zum Ehrenadmiral der ſchwe

Präſident beiden Regierungen die Mitteilung daß Waſhington

mächtigten beider Länder gewählt ſei

den bevorſtehenden Friedensverhandlungen wird neben Nelidow

Chriſtianig 16 Juni An den Prinzen Guſtav Adolf von
Schweden und Prinzeſſin Margarete von Tonnaught wurde
folgendes Telegramm geſandt

Das norwegiſche Volk ſendet durch die Unterzeichneten
ſeine herzlichſten Glückwünſche zum Hochzeitsfeſt

Karl Berner MichelſenStorthingspräſident
An

Die Marokko Frage
Waſhington 15 Juni Der franzöſiſche Botſchafter kon

ferierte geſtern und heute längere Zeit mit dem Präſidenten
Rooſevelt Die Konferenzen betrafen wie verlautet die Frage
der Einführung von Reformen in Marokko

Rom 15 Juni Nach einer Meldung der Agenzia Stefani
aus Tanger von heute verlautet dort in amtlichen Kreiſen
Oeſterreich Ungarn Jtalien und die Vereinigten
Staaten hätten den Vorſchlag des Sultans betreffend eine
internationale Konferenz unter der Bedingung angenommen
daß der Vorſchlag von den wichtigſten beteiligten Mächten an
genommen werde

Paris 16 Juni Man verſichert der Magd Zig zufolge
hier die franzöſiſche Regierung werde ſchließlich der Marokko
Konferenz zuſtimmen wodurch wohl auch England zu deren
Beſchickung veranlaßt werden könnte Der deutſche Botſchafter
Fürſt Radolin betonte Rouvier gegenüber neuerdings
nochmals die Notwendigkeit einer ſolchen Konferenz Ein feſter
Beſchluß wird wohl erſt heute im Miniſterrate erfolgen

Paris 16 Juni Meldung der Agence Havas Jn den
n der Kammer wurde heute erzählt der Miniſter
präſident Rouvier habe aul eine Anfrage verſchiedener Ab
eordneten erklärt der heutige Kursrückgang an der
ariſer Börſe würde durch keine mit der auswärtigen

Politik zu ſammenhängende Tatſache zu rechtfertigen ſein Er
erſuchte ſeine Freunde in Ruhe das Ergebnis der ſchwebenden
Verhandlungen abzuwarten dieſe würden in einem auf das
Beſtehen guter auswärtiger Bezie5ungen gerichteten
Geiſte geſührt Man hält es jetzt für ſicher daß Rouvier das
Portefeuille des Auswärtigen behalten wird

Berlin 16 Juni Die Nat Zta erklärt die Mitteilungen
über angebliche territoriale Konzeſſionen für Deutſch
land ſeien phantaſtiſch es beſtätigt ſich dagegen daß das Haus
Rentemann Cie die Konzeſſion für Reparaturen und
Neubauten im Hafen von Tanger erhielt

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedensberhandlungen

Wafhington 15 Juni Meldung des Reuterſchen Bureaus
Amtlich wird erklärt daß Waſhington als Ort für die
Friedenskonferenz gewählt ſei

Waſhington 16 Juni Meldung des Renterſchen Bureau
Der Sekretär des Präſidenten Rooſevelt erläßt folgende Mit
teilung Als die Regierungen von Rußland und Japan zu er
kennen gaben daß ſie nicht in der Lage ſeien ſich mit der Wahl
von Tſchifu oder Paris als Ort für die Zuſammenkunft der
veiderſeitigen Bevollmächtigten einverſtanden zu erklären
brachte Präſident Rooſevelt Haag in Vorſchlag Beide
Regierungen machten jedoch abermals Einwendungen und
ſprachen das Erſuchen aus daß die Zuſammenkunft in
Waſhington ſtattfinden möge Demgemäß machte der

ihrem Wunſche entſprechend als Treffpunkt für die Bevoll

New Hork 15 Juni Als zweiter Delegierter Rußlands zu

auch Kuropakkin genannt
Jn der Mandſchnrei

London 16 Juni Es erhalten ſich die Gerüchte daß Kawa
mura und Haſegawa einen ſiegreichen Vorſtoß gegen
Ninguta begonnen haben und Linje witſch von Wladiwoſtok
abſchneidern

Tokio 15 Juni Das Kriegsgericht erklärte in der Spionage
Angelegenheit Bougouin S trange den franzöſiſchen Fre
gattenkapitän a D Bougouin für ſchuldig ſein Stiefſohn
Strange wurde freigeſprochen

Petersburg 15 Juni Petersb Großfürſt Alexis
hat um Entlaſſung aus ſeiner Stellung als Großadmiral ge
beten Ein Kabinettsbefehl des Zaren an das Marinereſſort
von heute beſagt Se Kaiſerliche Hoheit Großfürſt Alexis
Alexandrowitſch iſt auf ſein Geſuch hin in Gnaden von
ſeinen Funktionen als oberſter Chef der Marine und des Marine
departements enthoben worden unter Belaſſung in ſeiner Würde
als Großadmiral und Generaladjutant ſowie in ſeinen übrigen
Funktionen und Würden

Die Lage in Rußland
Petersburg 46 Juni Jn einer geſtern ſtattgehabten Be

ratung ſämtlicher von der Moskauer Semſtwo Ver
ſammlung gewählten Deputierten wurde im Hinblick darauf
daß nur einige Mitglieder der Deputation durch den Zaren
empfangen werden ſollen folgende Reſolution gefaßt Die
Deputation erachtet die Erfüllung der ihr von der Semſtwo
Verſammlung übertragenen Pflichten nur dann für möglich
wenn in der Zahl der vorgelaſſenen Deputierten ſich Mitglieder
aller Fraktionen der Moskauer Semſtwo Verſammlung
befinden

Die Befeſtigung von Kiautſchou
Londen 16 Juni Der deutſche Botſchafter in Waſhington

Baron Speck von Sternburg hat ſich dem dortigen
Korreſpondenten des Standard gegenüber zu der Meldung
von der bevorſtehenden Befeſtigung von Kiautſchau folgender
maßen ausgeſprochen Die Fortifikationspläne für Kiautſchau
wurden im Einklang mit dem deutſch chine
ſiſchen Vertrage ſchon vor längerer Zeit fertiggeſtellt
aus Mangel an Geld jedoch mußte ihre Ausführung bis nach

Vollendung der ſehr koſtſpieligen für die Handelsſchiffahrt not
wendigen Hafenanlagen verſchoben werden Dieſe ſind
nunmehr beendet und die deutſche Regierung wendet ſich jetzt
den Befeſtigungen zu die den urſprünglichen Plänen entſprechend
ausgeführt werden dürften ungefähr wie die engliſchen Forti
fikationen von Hongkong oder die amerikaniſchen von
Guatanamo Ein unbefeſtigter Flottenſtützpunkt iſt wertlos
jedoch wird Deutſchland ſich ſtreng an ſeine Abmachungen mii
China halten

Verhängnisvolle Ballonfahrt
Wiesbaden 15 Juni Eine verhängnisvolle Ballon

fahrt unternahmen Miß Polly und die Maſchiniſtenfrau
Dörr Der Ballon blieb in den Waldbäumen hängen Als
Frau Dörr aus der Gondel ſtieg ſtürzte ſie ab und blieb mit
zerſchmettertem Arme liegen Nur durch einen Notverband war
es möglich ſie vor Verblutung zu retten

Wildparkſtation 16 Juni Der deutſche Kaiſer iſt geſtern
nachmittag um 4 Uhr 40 Minnten nach Sigmaringen ab
gereiſt

Berlin 16 Juni Der Kaiſer hat als Unterſtützung für die
abgebrannten Familien in drei Dörfern im Johannisburger
Kreis 8000 M geſpendet

Eſſen 16 Juni Die Ausſperrung von 30,000 Bauarbelktern

en Flotte den Prinzen von Wales und den Prinzen
rthur von CEonnaught zu Rittern des Seraphinenordens

im Jndnſtriebezirk hat eine Streikbewegung der Bauſchreiner verurſacht Jn Hofſtede und Gehniirden ſind ſchon

Staatsminiſter zwölf Stöße verſpürt Die Hänſer ſind größtentei

16 Jnnk Die nächſtjährige Verſammlung des
Allgemeinen deutſchen Schulvereins wird wie
in der geſtrigen Verſammlung beſchloſſen wurde in Breslau
ſtattfinden

Wien 15 Junk Das Erdbeben in Skutark dauert
noch immer fort Seit dem 1 d Ms werden täglich zehn bis

eingeſtürzt
J Chriſtenviertel ſind 19 Perſonen getötet worden Der

orort Bohtſchalyk iſt ein einziger großer Trümmerhanfen
dort ſind 54 Perſonen getötet worden

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
J Erich Beuthnerz für das Fenilleton Dr Arthur Ploch
für den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Pomacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sähntlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr

Zur New Torker Bquitable Affäre Zur Wahrnehmung der
ein Versicherungskapital von ca 80 Millionen repräsentierenden
deutschen Equitable Versicherten hat sich unter Leitung des
Deutschen Feuerversicherungs Schutzverbandes E in Berlin der
in seiner letzten Generalversammlung die Ausdehnung seiner Tätig
keit auf die Lebensversicherung beschlossen hat ein Schutzkomitee

ebildet das für Ende der Woche eine Versammlung zunächst derHernner Versicherten beabsichtigt Neueren Nachrichten zufolge
die aus New Vork eingetroffen sind wird dort die Situation der
Equitable Gesellschaft infolge der eingetretenen Veränderungen
als vollkommen geklärt betrachtet Die Namen des neuen Präsi
denten und der neuen Treuhänder gehören zu den geachtesten
der ganzen Union

Kali Bohrgesellschaft Bmilienhall KRaunover Die Betriebs
leitung teilt mit daß das Steinsalz bei 167 m unter ganz gleichen
Deckgebirgs Schichten des Fundbohrlochs von Adolfsglück ange
troffen wurde Mit diesem Funde sei zweifelsohne nachgewiesen
daß das kaliführende Salzflös von Adolfsglück sich im Felde
Emilienhall fortsetze das Feld demnach von jetzt ab einen berg
baulichen Wert erreicht habe

Verein der deutschen Kaliindustrie Die Besitzer der deutschen
Kalisalzbergwerke haben nach der Zeitschr f prakt Geologie
einen Verein gebildet der den Namen Verein der deutschen Kali
industrie eingetragener Verein führt und seinen Sitz in taßkurt
hat Sein Zweck ist die Wahrung und Förderung aller gemein
schaftlichen Interessen der deutschen Kaliindustrie unter Ausschlaß
jeden wirtschaftlichen Geschäftsbetriebes

Rio de Janeiro 14 Juni Wechsel auf London 165/2

sSchlachtviehmmnarkt im städt Viehhofe zu Halle
Am 15 Juni 1905

Preise f 50 kg a Lebend b Schlachtgew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual e

e P a B a b75 Rinder 75davon 10 Ochsen 37 35 33 1010 Färsen 35 34 32 1038 Kühe 34 32 27 3817 Bullen 36 344 32 178 Kälber 52 43 39 826 Hammel Schafe 34 32 27 26355 Landschweine s er 64 a830 25Geschäftsgang mittelmässig Gesamtauftrieb 536 Schlachttiere
Ausgesuchte Posten über Notiz

Schlachtviehhofmarkt Leipzig
15 Juni Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 116 Rinder und zwar 31 Ochsen 3 Kalben 40 Kühe
42 Bullen 809 Kälber 259 Stück Schafvieh 1291 Schweine zu
sammen 2475 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 782 junge fleischige nicht ausgemastete 753
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 66
4 gering genährte jeden Alters iKalvben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben i

u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 763 ältere ausgemästete Rühe 644 mäßig genährte Kühe und Kalben 6565 gering genährte Kühe und Kalben 50Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 7
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 66

3 gering genährte 60Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 56
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 52
3 geringe Saugkäl ber 444 ältere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere dMlasthammel 38
2 ältere Masthammel 363 mäßig genährteHammel Schafe Merzschafe

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 67

2 Nleischige 643 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 61
4 ausländische aus d

Geschäftsgang in Kälbern gut Rindern Schafen und Schweinen
mittel Verkauft 113 Rinder u zwar 30 Ochsen 3 Kalben
39 Kühe 41 Bullen 808 Kälber 230 Schafe 1248 Schweine

Preise von Knali Kuxen
ſestgestent von S mugt ZioIenziger Bartin u Doge Sun7

Geld Brief J Geld ſ Briet

Herecynia

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

mixed frei
loco 18,20 19,70
11,50 12,00 M ab Münle

meeklenb 177 179 Hard Winter No 2 Dez Ablad

meeklenb 153 158 Gerste ruhig südruss
stein u mecklenb

partielle Ausſtände ausgebrochen La Plata

Alexandershall 9050 9150 Hohenfels 12,700 12,900
Beienrode 10,500 10,700 Hohenzollern 9500 2575
Benthe Aktien 650 670 Hugo 2650 2700Burbach 14,450 14,550 Johannashall 7200 7300Carisfund 10,850 11,000 Justus T 5600 9700
Desdemona 67251 67751 Kaiseroda 10,400 10,500
Deutschland 17251 1775 Neustaßfurt 19,800 20,000
Friedrichshall 202,50 204 00 Ronnenberg Akt 197 19820
Glückauf Sondersh 17,600 17,800 Salzdetfurt Kaliw A 277 282
Hannov Kali Akt 9890 Salzgitter Vorz 110 11220Hansa 21251 M75 Schwarzburger Sal 50Hedwigsburg 13,400 13,690 Siegfried I 3925 3975Heldburg n 54,50 Sigmnndshall 322,50 32596
Heldrungen 44751 4525 Wilhelmshall 15,500 15,67522,600 22,8001 Wintershall 15,150 15,850

Berlin 15 Juni Frühmarkt Weizen märker 174,25 174 ab
Bahn Roggen märker 144,75 152,50 ab Bahn Gerste leichte
inländische Futtergerste 141 151 schwere 152 161 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 132 139 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 158 165 mittel
152 157 gering 147 151 russ 148 153 ab Bahn und frei Wagen
Maise amerik mixed guter 128,50 130,00 runder 133 135 türkWagen Erbsen inländ mittel 147 152
feine und Taubenerbsen 153 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 23,00 Roggenmehl Xo 9 und 1

Weizenkleie 10,70 11,40 Roggenkleio
Hamburg 15 Juni Weizen loco rubig loco n

oggen
loco vuhig südrussisch 9 Pud 10/15 MAni Abl 116,50 holstein u

ater fest hal
ais kest gemisechter amerik 104,00
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ork 15 Funi Roter Winterweizen Locou Nouerung 107 Juni N Juli 92 h
eher S be M ate Iunl 58 57 September drDezember Mehbl 3,60 5 60 Getreidetraeht 1

ohleago 15 Juni Telegr Weizen Juli 86 86 Sept
82 82 Mais Juli 653 652

Knartoſtelmehl ond Stärke
Berlin 15 Juni Kartoffelstärke 28,00 28,50 Kartotfelmeh

00 28,50m Magdeburg 15 Juni Prima Kartoffelmehl und Stärke kär
100 kg 28 28,25 M

Hamburg 15 Juni Kartokffelstärke 50 W 00 April Mai
27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28,60 Juperior
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 29 28,50

Stroh Hen ete
Halle 16 Juni Herieht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

Westphal Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhren frei Hot hier Die Parüenpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetrt eHanddruseh 2,10 2,50 Masehinenstroh für Papierfabriken
Roggenstroh 1,50 Weizenstroh 1,40 zu Streuzwecken 1,80 2,25
Breitdrusch 1,85 Wiesenheu hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 400, 4,25 4,50 fremde Sorten holländische oder bayr
3,50 4,00 8,75 4,25 Kleeheu erster Sehnitt hiesiges beste
Sorten 4,25 4,50 erster Sehnitt fremde Sorten 4,00 Torfstreu in
200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen Ballen vomLager hier 1,60 Häcksel gesund unä trocken bei Partien frei
Bahn hier 2,15 im einzelnen vom Lager hier 2,60

Kafſſee
Hamburg 15 Juni nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

Sept 35,75 Gd Dez 36,25 Gd März 36,75 Gd Mai 37,00 Gd

Themische Produkte
Loundon 16 Juni Chilisalp ord I16h 3 raff 11 h d

Spiritus
Nordhausen 15 Juni Branntwein 45 9 Vol für 100

Faß ab Brennerei 00 74,00 desgl 40 90 Vol 64,00 66,00 M

2000 Juli August 20,00 G
Paris 15 Juni Spiritus matt Juni 565,50 Juli 54,50 Juli

Aug 53,25 Sept Dez 45,00

Petrolenm
Hamburg 15 Juni Petroleum behaupt Stand white loco 5,80
Antwerpen 15 Juni Schlußbericht Raffiniertes Type

weiß loco 17,50 bez Br per Juni 17,650 Br per Juli 17,75 Br
per Sept 18,650 r

New Vork 15 Juni Tel Petroleum Standard white in
New Vork n do in Philadelphia 6,85 do Refined 9,60 in Casesdo Oredit Balances at Oil Vity 1,27

Olsaaten Ole Feitwaren
Bremen 15 Juni Schmalz ruhig36/2 Pfg in Poppeleimern 37 Pfg k stetig
Hamburg 15 Juni Rüböl verzollt fest loco 49,00

Antwerpen 15 Juni Schmalz per Juni 89,00
Paris 15 Juni ſSehlußbericht Räböl ruhig Juni 50,50

Juli 50,60 50,75 Sept Dez 51,75New Vork 15 Juni Teiegr Schmalz Western steam 7,25 7,25
do Rohe und Brothers 7,30 7,30Ghleago 15 Juni Telegr j Schmalz Juli 7,30 7,221/2 Sept
7,50 7,4272

Wolle Bauomwolle
Bremen 15 Juni Baum wollestetig VUpl midädl loco 45

ohne

Hambarg 15 Juni Spiritus flau Juni 20,00 Juni Juli

Loko Tubs und Firkine

kest

Afrika 6,72

C ondon 15 Juni Silber

span 13 16
24 spezielle 247/8

engl

Bankazinn 85

3 Mon

27 e
Glasgöw 15 Juni Vorm 11 Vhr 5 Min Roheisen

numbers warrants
Glasgow 16 Juni

warrants sh d Middelsborough 45 sh 6 d
Amsterdam 165 Juni

London 15 Juni abenäs 6 Uhr 10 Min Bechuanalang
ploration 1,00 Cape Copper 4,62 Consolidated Goldfields ot 8

De Beers 17,00 Durban Roodefontein 7,75 Transvaal dlüning and Gold Estates 1,656 Ch
2,03 East Rand 7,78 Randmines 9,53 Shebas 10/6 Träge

London 15 Juni abends
3 Mon 667/8 Zinn ruhbig e 138

1316

d

Schlubß Roheisen Mixed

poort 4,50 New

Chilikupfer matt 657
1362

Zink fest gewöhnl AMarko

Wasserstände 4 bedeutet über unter Mull

do

Kalbe
do

Artern Brückenpegel
r n Oberpegel

o

Trotha
Alsleben Oberpegel

Bernbur

nterpegel

Unterpegel

Oberpegel
Unterpegel

Saale und Vnstrut Falſ Vueon
42 ſ15 Juni 42

236 234 e0,00 n 0,02 216 p u4330 l 2281 214 116 iol l4 i
150 puisl 21o 101

15
14

14 Juni

Eger RIvo
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Iser

uni Fall Wuehs Juni Fall WueLiverpool 15 Juni nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle 1ehauptet Budweis I 0 ſTrorgau 15 0,661 14amburg 15 Juni Kaffee behauptet Umsatz 2500 Sack 7 900 davon für Spekulation u Export 800 B Tendenz Prag Wittenberg T 157 151
r 15 Juni Java Kaffee ordinary 30 00 Amerikanische good ordinary Lieferungen Fest Juni 4,70 7nsbunzlau 4 Boblau es 13

vre 15 Juni Schlubbericht Kaffee good average Santos Laun 0,321 1 Barby b 1,181 121per Juli 42,25 Sept 42,25 Dez 42,75 März 43,25 Behauptet Juni Juli 4,70 Juli August 4,70 August Septbr 4,69 Sept Oktbr Pardubitz 60,00 6 Magdeburg F1,10 85
v e 4,69 Okt Nov 4,69 Nov Dezbr 4,69 Dez Jan 4,70 Jan ebr 4,71 Brandeis h r 0,12 10 Tangermdeoe 180 6Zucker Febr März 4,72 Meinik 029 5 Wittenberge 1385London 15 Juni 96 Javazucker loco 13 sh 3 ruhig Metalle Leitmeritz 0,26 101 JDömitz Peg 14 0,87Rüben Rohzucker loco 11 sh 10 matt Fisleben 15 Juni Mansfelder MR A Kupfer 141 144 per Aubig 15 0,08 8 jLauenburg 15 0,88

Paris 15 Juni Rohzucker ruhig 88 neue Kondition 29,25 100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse Preis vom 28 Mai Dresden 1,41 10 w
per Juli Aug 3358 per Okt Jan 305/8 per Jan April 304 Hamburg 15 Juni Silber 79,75 Br 79,25 G gemeldet

Portug unif Tit III freo 14,20b2 Pr HyP A4 BK abg 3/2101 00b20 Berl Elektr Werke 4 MHarpener 1892 con v 4 100,756Rumän Anl amort 5 on so do do o 6 o anntrüo Altien do do unk 06 4/2 101 ob do unk o7 4 101250Be u Börse 43 e du 21 r rer 4 102,600 Albert Ghem Werke 18 346 vor do do unx 08 472 102600z0 Hartm Maschinen 472 105 T00
Juni O do V 1894 391 reub FIGD BK S 2 Alfeld Gron Papierf 9 161,250 Bismarckhütte 4 103,600 Helios elektr 4 81 75620e r 8 i 9 TErgänzung zu den telephon n W I u 4 s a ne 4 7101 10b26 Annaburger Steingut 7 173 25620 Braunsehw Kohlen 4/2 900 Hibernia 1303 102 80d0

Meldungen im gestr Abenäblatt o V II m o S 4 1103 20b26 Archimedes 4 171,506 Buderus Eisenwerkel 4 102,70b20Höchster Farbw 42 105 900W 1o0 Cons 8925u 10r 488 40b2 do S VI unk 14 33,100,75626 Arenberg Bergbau 25 701,00bz0 Burbach Gewerksch 5 104,000 Hohenfels Gew 5 104 900
e en Obligat 34 83 6002 do S XXIV unk 12 z 97 00b26 Balekce Tellering Go 10 172,006z60 Charlott Wasserw 4 101,250 Gebr Körting le 103,700e Schwed St A v 04 392 do Kl Obl unk 08 4 100,50b26 Berlin Charl Bau 676 00b20 Continentale do 4/2 102,30626Krupp Gussstahl 4 103 00bz0

Bukar Stadt A 88 v Ai2 97 80b20 90 do unk 04 Zu 96,300 Berl Vnionbrauerei 6 119,75620 Dannenbaum 4, 100,806 Laurahütte 4 102,30b2
Berlin W echsel 3 Lombard 4 do do Kleine 4 97,800 do Com Obl II b 10 104 1ob20 do Bock Br cv u n 8 151,00620 Dessauer Gas a Ludw Löwe Co 4 101,20b2
Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 42 95,80b2 do do IVunk 12 334101,3060 do Spand Berg Br 7 168 ob do 1892 4 WNaphtha Gold Anl 42 100 400
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I a do do III unk 12 31/2 100 ob do Königst Br 6 122,00 b do 1898 4 104,750 Neue Bod Ges 4 101,30b

hagen 4 Lissabon 4 Lissab do v 86 2000 M 4 67,60b20 Rh W B C S TX IXa 4 102600 do Pfefferberg Br 14 250,co08 Deutsch Atl Tel Ges 4 101 4062 do do 32 95,708
ar Satore bers u Wien Stadt Anl v 98 4 101,306 53 7 n 3/2 96,900 o i 15 86,50b20 alen 75 103,500 Nord Jentson La I 102,1 ob

18 3 do S 4 1103 106 o Spritfabrik 257,906 0 abelwerke 42 104 106 o o 101 oWarsehau s Schwed Schwed n 4 Sächs Boden Credit Breuer Masch Fabr 6 131 00ob20 Donnersmarekhätte 4 97,906 do 1902 4 101,750
Plätze 42 Norw Plätze 42 do do rüexz 103 4 102 500 8 III unk b 1909 103,600 Caroline b Offleben 15 278,006 Dortmund Union 5 111,756 Oberschl Fisenb B 4 102,50b2

Schweiz 32 Wien 2 do Städte Pfäb o21 4 100 7502 9o 8 I unkK b 1910 4 io3,006 Charlottb Wasserw 152/4312,00b20 do do 5 103,25b22 do Eisen Ind 4 1100,006
F UVngar Spark Pt IV V a 100,2502 do S II unk b 1908 99,500 Consol Marie Br W 3 116,50 e do do 4 100,008 Rombacher Hüttenw 4/2 105 20br

do do 1 II 96 266 Schwarzbg Hyp B Deutsche Jute Spinn 10 170,75020 Elektr Lief Ges a NRybnicker Steink 4/2 101,7562Goldsorten ung Banknoten Fyrſens 100 rot pr 20500 d S vie 3 z Piegeigias ges i z 45 richt w Krati ne Sepalker Graben nete
9 5 resdn Gardin F unk 2105Münz Dukaten pr St 9,7ib2 EFreiburg 15 Frs r 59 100 o ger Iunk b O6 97500 do Strassenbahn 87/4 106 00620 Gelsenkirch Bergw 4 100,50tz2 do do 1899 4 1100,900

Rand do do O0est 1858 Kredit tr 423,00B WVestd Boden Credit Dürkopp Biglef M 28 455,00620 Georg Mar Berg 4/2 104300 do do 1903 4 i so
8 Gulden Stücke öst do do ne 4 o 8 II kündb to1,200 Düsseldorfer Eisenh O 130,25h620 do do 4 Seohuckert Elektr 4 100 90b0

Page e e e e e e e e h Wer en31 8 s 7 o Ser D 4 101,806 ckert Maschinen F 53,00b28 do O 2 1emens alsKkee ne 9 do Ser I unk b 10 4 102,20620 Elberfeld Farben 30 523,00220Gewerkseh D Kaiser äo do a 103,000r9
do neue pr St 16,185b2 V 18 5 I o do Ser VII uk b 12 102,800 do Papierfabrik 20 292 00b20 do unk 10 4 101,256 Union Elektr 4/2 103 208An T rin e 27 z 7 F r do do v 1866 5 Se a 96,200 Frkurte Strassenb 415 145,000 Hamp mnori r pk 77 Zeitzer Maschinen eterIK w v o Ser I i 97,200 Fagon Mannstädt 10 203,606b20 o o 2o e e a Hypothekenbank Pſandbrief n er rn e Säch he Bank 6 eAbsChn 2 eſe reund Masch conv 10 330,00b26 ächsische Bank 137,25083 35 e z m u Obligationen am Al len Buchbind tödegg Leipziger Börse W t eJ 7 zaggen Eisenw V A 00br0 ogtland Plauen 6,5Skandin Bkn zu 100 Kr 112,50b2 Berl Hyp 80 abg 4 ſoo obzs m Gelsenk Guß 0 104 10b 15 Juni 1905 Zwicekauer Bank 6 112,000r stahl 9 WICKAUer BIK 5m m do do do 3 94 70be8 Gerresh Glashütten 7 220 75 z Hrzl Alten Landeso o eine 323 7 v d Winn II 4 102 25020 Bresl Wechsi B 5 107,600 Sladbaeh Wolll Ind i r Deutzehe Fon da hank Obligat s 100,500

rn do 4 rot 20oſ Sohn gerireaithenit a 9äz än Se enhroien mann 780 Planes St An J I ipane t Pera 100,500a a s I I un 4 102780 Danziger Privatbank i 126 o eiten 2 12747720 do do 1862 68 er 312 100,506 v bg Keg zu 97 500
J D 3 e 7 nStaat Anleihen ung Lose do 8 J X X e 96,750 n n 73500 Handelsg t Grundb O 104,0oergſ ltenb Stadt Anl v Wt tsoh Eff W Hahn 5 1112,70 1899 I u II 4 toa a406Rat f do S II IX XII XV 3 96 00b26 do Hypoth B Berl 7 147 00b20 Hansa Dampfsehifkfg J 133 50b28 emnita St An eol 99 905 Inädustrie Aktien

2 J 4 z f CD Reichs a 100,100 e is16 i m Gothaer Privatbank 6 126,1 06 Gummi 83 8 77 do do 1902 unk 07 31/2100 100 Altenb Akt Brauerei 11 183,250

Bad St A o uner o e in nie 4 i027 bäte I eher 2 Ha ütte 19 f878 do do 1879 conv 3 99,900 D Spitzentab p2 I 13 273 500ad St A O unev o9 4 do XI XII unk 10 Meining Hypoth B 7 154 40b2 Hein Lehmann 18,756 be 3 99 750 Gera Jutespinn Lit A 24 325,256
do Präm Anl v 67 4 1158,40b2 do XIV unk b 1914 4 103 o0b20 Herbrand Waggonk 6/2 170 oobz6 sd St A 1900 abgBayr Präm Ani v e 4 do XHiI XTiA 33 i 00 25220 4 Huth 7 13308 Hottmann ſtäreet 12 208 600 A do 1900 2 Arunn pceln e

o rer PBremerAnl 1887,88,90 31 93 40b231 do IX 3/2 96 00b20 Westatren od re G 144 000 Hofmann Waggon 18 312 00b26 33 7 n u 1 Glauziger Zuckerfab 10 126,000
Gr Hess St A 32 100,50b8 Gothaer Grunder Hotelbetriebs Ges 18 234 25020 a 7865 7 X 3 96 o Gohlis Bierbr St A 6 131,000
Hamb r Ws0 Pr Pf I 22 Ilse Bergbau 14 315,506 42 1897 J z 46 709 do do Prior A 6 131,000do ar vo 3 100 00t2 33 33 IIIu 3 zu Dentsche Eisenb Prioritäten ar Gepgzins als z e do do 1876/84 u 87 31/2100,350 h z 142,506

S l a n t t t 7 5 rimmeLüb St Anl unk 14 s 88,200 do do VIu VII 4 oo o Fr T e auchhämmer gonv 5 158 5002 40 1890 IV 21120353 Korbisdort Zuerert 9i1 144 d08Ostpreub Prov Anl 4 ſo jog do IXu IXa unk 9 4 et so Lib Bächen v 1902 31/2 ine Wagenban 121 278,6002 Jo 1887 Ser I s Snn Suens Weber 12 270 e
J do do 98 80b28 do X u Xa unk b 13 4 162,700 Magd Wittenb St A 3 90,30b2 Mgädeb Bau u Kr B 5 92,00hb2 rei e er a Ztöhr Co Kammg 5 156 750

Bheinprov AX XXI 4 103,256 40 S k v 14 Starg Küstr u 19061 3221 Naedeburg Bergw 28 522,508 Tor 312 997500 Thüringer Gasges 15 296 d
e z 99,70d26 25 t313 u e 33 e Frior 15 9035 o a 1903 3172 89,508 ittel Krüger 2 1118,750cltow Kr Anl uk 15 4 105 1ob2 j 40 v D 0 g Gas 103 600 veipzig Vereinsbr 15 260,000T tlamb Hyp Pkäbr 4 1100 80b26 do Mühlenwerke 6 1104,800 do do 1822 Malzfabr Schkeuditz 9 157 500Barmen Stadt Anl 32 98,006 do S 341 400 4 102 000 Deutsche Risenb Stammin Akt a do 1897 Ser II 4 103,606 a1lztfabr Schkeucli1ſt r i 8 341 o Straßenbahn 7 1589,000 r Wernshs J abg St A 7 126 odi St 3 ad zu e 3 do S 4014450 4 los 250 Futin Lübeck 2 90 40b20 Massener Bergbau 4 120,000 ſBiesa Zt n I82 las Zu arg Vorz 9 151,000
ssel St Anl I 1901 32 39 do S 190 31/2 95,600201 n tag Wurzen do 1893 1902 32 99,758Ohariottend 85 95 02 212 88,808 S 311 330 i 97000 in Rawitseh t r t e G e r 7 ab er ovbiigat Industrie G1909 c S Nordh Wernig Lit Al 4 91,606 1X enest Tel F gat von Indusetrie Gese e i z e en ine eDresden 1900 unt 10 r nete A n rrrorunger ſehr e Böhnt Nordbann 15 ne 4do 32 00 o Ieckl u W B s än Fivonv Frioritäten o Vor A oobre Buschtiehrad Lit A 128/e1 Cröllwitz Papierkab rDüsseld 88 93,94,00,03 332 99,108 n e e S 322 on t Tit B 12 278,500 Dampfbr Zwenſcau n Ah on 75aFisenach 1899 uncv 09 4 1102,508 Anatol Bhn I kleine 5 104,606 Nordsee Dampffisch 8 143,75b2 Köklach 5 Gr Leipz Strassenb 4 103,o00Frankckurt a X 1903 32 99,40628 ein Hyp Bk S II 4 do Ergänz kleine 5 108,500 Nürnbe Herkulesw 9 ist 7250 Graa Kökflae Art 4 99,500 Leipz Baumw Sp e 103 oog

Glauchau 1894 1903 zu 96,900 42 v VI 4 101,0ot6 Centr Pac I Ref rz2 49 4 O0bersechles Chamotte 9 188 oobzo FPrag Dux P m do Centraltheater s
Halberstadt 1902 392 88,008 85 vitt h ſo2 a e w s 90,401 er ehe s A n dören And Fienv Prior obi 49 Her Wer e
ö g 4 1 osl Woron V 40 b Fetersb elekt B St A sind Fisenv Frior v do Elekt Strassenb 4 102 o00Köln 90 unev 06 u do IXunk b 1914 4 I03 30b26 Kronp Rudoltb gar 4 do do Vorz Akt 7 125 00b20 Tugsig zie 95 200 o n 4 1101,750do 94,96 98 1901 03 3/2 99 40b28 31 97 00 be ussig Tepl 96 Gold 8 pNürnberg St A 18603 3388,75220 49 n v 15055 314 37760 um e 1377 e tetaleh1 773 5000 Bönm Noräbahnisös on 2talatahr Sehkeudita 19

S r u ursk Kiew d piegelglas M do 1882 Gold 4 101,156 Mansf Gewkseh 67ev 4 102,2Sächs Idw Pfbr IIA do unkdb b 1907 3 97 2062 an Gold Prior 3 66 10b20 Rh Westt Sprengst 10 229,50b28 4 on 900 do do 1875,79 ev 4 102 000XXII XXIII 4 ſroz,to0 do Xunev b 1913 3 98 00 b do do Kleine 3 68,00b20 Sächs Gussst Döhlen 12 293,750 i l 3 33,500 do o 1882 4 102,200
do Kreditbriefe 4 102,50220 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 oobz Saxonia Zementfabr 552152,75b26 J 1891 Sttr Silper 4 100,300 do do 18931 4 101,900

M S 8 IV unk b oo 4 Iot 500 o Kiew Wor u o 4 91,0odz Sehl Leinw Kramsta 492 131,5020 o Goladl 4 tot oos do do 18971 4 102,000

e ben ſern e e alt n e e nBrdbg Rentenbr 4 102,908 o o Wind Ryb unk 09 4 38,4062 Schöfkerhof Br Mainz 11 172 5 110,700 Naumbg Brk Oblig 5 101,000pomm Kentenbriete 4 102 800 S II un p 12 4 to2 2520 Forth Pacitie Gen I 3 76,50ez0 Schöneb Fr Terr G 12 194,800 49 m C e e Auel103 o1 do Em III 1874 Gold Stöhr Co LeipzigPogensche do 4 103,258 do S XIII unk b 12 313 97,000 Heterr Frz St B alte 3 91,100 Schubert Salzer 20 306,1 Obz0 Graz Kötl Em IV 78 2 73,250 Tittel Krüger 4 99,850
Preuhische do 4 102,750 Pr Bd Cr S W ra s z a do v 1874 390,25028 Sohwartzkopff Mseh 10 258 10620 o m 19021 1 l100,200 Zeitzer Par u Soi tot oos

Schlesische do 4 102,5060 o do S I 0 do v 18951 3 err Ges Halensee 3230 obz an Kohlen Aktien u PriorifütenBraungehr T 40 8 XIV unk os 4 1o0 so do do I u II 5 111,00tee Verein Chem Werke Erbl Ritterseh Kr V ſ des M p Stiiark per Stücke so 47 i 0 do ov Gold 4 101,60b26 e 12 222,7562 do do 33 99,900 Erzgeb Steink V 45 1025 00
Köln Mind 352 Pr Anl 145,608e0 a 8 x u0 i5311 4 l102 300 rel Griasi Obl 89 489,40b2 Ver Dampf Ziegelei 15 216,00b0Landst Bank Bautzen /2 100,000 Gersd Stkb V St A 13,50

im u S Portg v 1889 abg I R 4 V IV Köln Kottw Pulv 12 270,00b260 L eipz H B u Anl 8 do do Pr A I48Bleining 7 fl Lose M p St 47 10b2 do S XXI do 1913 2 102,7526 Rjäsan Kozlow 4 93,75be0 V Stahlw Zyp u Wis 9 185,2502 P S E unk b 1906 32 98,500 do do do II 43,01
do S X unk b 1913 s500 do Uralsk v 98u b o 4 89,50bz2 Voigtl Maseh St Akt 6 153,500 do 8 VII do 1908 32 98,500 Kaisergrube b Gers

Auslündische Fonds do S XI 32 95 60620 Russ Südostbahn v o11 4 89,60b2 do do Vorz A 6 156,000 do S X do 1913 32 98,300 dorf St A 6 350,0083
Stadt Anleihen und Lose do S XV 3 95,600 Russ Südwesthahn 4 39,7062 Westta Kupfer 3/2123,30b2 do S Bund o 4 103,000 do do Pr A 10t 0 r A II E S do VI u conv 2 95 108 Rybinsk unk b 1906 4 89,5002 Westl Boden Ges 4 130,9002 do 8 D 4 03,000 Oberhohnd Fort 052,000t u Anl z Pr Ctr Bd Cr v 1890 4 ot 1obz2 Südösterr 590 Oblig 5 07,600 Woll waren Merkur 16 225,00 do 8 F unk b 1906 4 103,000 do Schader 10 210,008

Onilfen An r i 8 80 4082 do v 1899 n b 1909 1o3,o220 do Gold 4 97,908 do S VIII do 1908 4 103,200 Zwick Oberhohnd 300 4100 o0
Thinen u r 1595 6 4 T T c 5 1912 u e 89 00b0 Obligationen von Industrie do Pfdb S Ix uk 10 4 102,806 Zwiek St Vereinsgl 120 1350 o
do o Kieine 6 oo,758 ſ do v 18006 do 1906 96 a en og ans a reBuigeh J 33 e t 7737 3/2 97,500 Akt es t AntIubr 4 I105,250 Bank f Grundb Lpz 8/2141,750 äo itz rn r

O utr Boden Auszlünd Risenb Stamm Akt o 0 42 BLeipz Baubank 5/3 105 500 wausneſa v I 23 Coma Obi 4 tos a00 Angem Bioktr Ges 4 102 5002 do Immob äes 9 173,260 V ereinsgl in de o onObierr ihn u 7 2,00 b c 33 V 37 91 99,300 Anatol Eisenb r 5 60 do do 4 100 400 ILöbauer Bank 6 do do Prior Akt lös 1620,00
ä V 1806 3 99,700 do do 600 5 108,756 Anhalt Kohlenwerkel 4 100,000 lOberlausitzer Bank 7 136,750
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